
Deutschlandweite Aphasiestudie DC_TRAIN_APHASIA – StudienteilnehmerInnen gesucht 

 

Im Rahmen der aktuellen deutschlandweiten Aphasiestudie DC_TRAIN_APHASIA, geleitet von Frau 
Prof. Agnes Flöel, Direktorin der Klinik und Poliklinik für Neurologie der Universitätsmedizin 
Greifswald, werden PatientInnen gesucht, die aufgrund eines Schlaganfalls an einer Aphasie leiden. 
Die Studie untersucht, ob intensive Sprachtherapie wirksamer ist, wenn gleichzeitig transkranielle 
Gleichstromstimulation angewandt wird. Dafür erhalten die PatientInnen in jedem Fall pro Woche 
mindestens 12,5 Stunden intensive Sprachtherapie, entweder mit einer therapieunterstützender 
transkraniellen Hirnstimulation (tDCS) über drei Wochen lang, oder mit einer Kontrollstimulation. An 
dieser multizentrischen Studie nehmen 19 Rehabilitationskliniken und Praxen aus ganz Deutschland 
teil. 

PatientInnen, die alle nachfolgenden Kriterien erfüllen, können an der Studie teilnehmen: 

- Alter: 18-70 Jahre 
- Chronische Aphasie durch Schlaganfall, letzter Schlaganfall mindestens 6 Monate 

zurückliegend 
- Erste erlernte Sprache: Deutsch 
- Keine schweren unkorrigierten Seh- und/ oder Hörstörungen 

 

Weitere Informationen finden Sie im Studienflyer und auf der folgenden Website: 

https://aphasie-hirnstimulation.de/ 

Kontaktmöglichkeiten: 

E-Mail: aphasie@uni-greifswald.de  

Telefon: 03834/86-6758 (Anrufbeantworter; bitte angeben: Stichwort „Aphasiestudie“, Name, Alter 
und Telefonnummer) 


